
 

 

Unter dem Motto „Gott sei Dank“ stand das Erntedank-

fest der Pfarre Zeiselmauer am 11. September 2022, dem 

Niederösterreichischen Dirndlg’wandsonntag. 
 

Kinder deckten zu Beginn der heiligen Messe den Altar 

mit einem selbst gestalteten Altartuch und brachten die 

Gaben, die uns von Gott geschenkt wurden und für die 

wir aus ganzem Herzen dankbar sein dürfen.  
 

Dankbarkeit stand auch im Mittelpunkt der von Pfarrer 

Thomas Tomski gehaltenen Predigt. Er brachte das We-

sentliche auf den Punkt: „Der Sinn des Lebens liegt im 

Miteinander - zusammenzuhalten und zusammenzu-

arbeiten, großzügig zu sein - und in der Dankbarkeit 

Gott gegenüber, dankbar zu sein für alles, was uns 

geschenkt ist.“  
 

Mit rhythmischen Lobpreisliedern auf die Schöpfung 

Gottes wurde die heilige Messe durch das bewährte  
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Musikteam, mit Kindern und Jugendlichen, musikalisch ge- 

staltet.  
 

Das Ehepaar Angelika und Fritz Buchinger übernahm – wie 

auch in den Jahren zuvor - Vorbereitung, Organisation und 

Durchführung dieses Festes, mit tatkräftiger Unterstützung 

durch Bäuerinnen und Bauern der Pfarre: die Gestaltung des 

Messablaufes, das Binden von Erntekrone und Erntesträuß-

chen, die aufwändige Dekoration der Kirche, die köstliche 

Agape. Eine Volkstanzgruppe der Landjugend Tulln erfreute 

die Festgäste mit ihrer Tanzvorführung. 
 

Der Regen konnte die Freude über das nette Zusammensein 

in der Pfarrgemeinschaft nicht trüben. 
 

- Vielen herzlichen Dank allen, die zum Gelingen dieses 

schönen Festes ihren Beitrag geleistet haben!     

 

Claudia Feigl-Sturmlechner 

Erntedankfest der Pfarre Zeiselmauer 



 

 

Zum 2. Mal fand im Pfarrhof ein Bastelvormittag für Kinder zur Vorbereitung auf ein großes Kirchenfest 

statt. Fast 20 Kinder kamen am 3. September, um sich miteinander auf das Erntedankfest einzustimmen. Nach 

dem gemeinsamen Singen und Beten bastelten die Kinder Erntedankkörbchen, gestalteten ein Altartuch und 

kochten eine Kürbissuppe. Die Suppe wurde nach dem Spielen im Pfarrgarten an einer großen Tafel verspeist. 

Auch Pfarrer Thomas schaute vorbei und freute sich über die emsigen Kinder. Er bedankte sich bei den Frau-

en, die diese Veranstaltung initiiert und geleitet hatten (Daniela Krenauer-Martinovic, Sonja Oitzl-Fuchs, Elisa-

beth Kahlig). Ein besonderer Dank gilt auch Elisabeth Koch, die spontan eingesprungen ist, und Julia Kahlig, 

die sich sehr um die Kinder kümmerte.                                                                                                                                                                                                                                           Sonja Oitzl-Fuchs 

Vorbereitung auf das Erntedankfest 



 

 

Samen und Früchte 

Ein junger Mann betrat im Traum einen Laden. Hinter der 

Theke stand ein Engel. Hastig fragte ihn der junge Mann: 

„Was verkaufen Sie?“ 

Der Engel antwortete freundlich: „Alles, was sie wollen.“ 

Der junge Mann begann aufzuzählen: „Dann hätte ich gern 

das Ende aller Kriege in der Welt, Arbeit für die Arbeitslo-

sen, genug zu essen für die Hungernden, mehr Gemein-

schaft und Liebe unter den Menschen, und ..... und .....“ 

Da fiel ihm der Engel ins Wort: „Entschuldigen Sie, junger 

Mann, Sie haben mich falsch verstanden. Wir verkaufen 

keine Früchte, wir verkaufen nur den Samen.“ 
 

Liebe Pfarrangehörige, 
 

es stimmt - die Welt, aber auch unser Leben, unsere Fähig-

keiten und Begabungen; alles, was wir von Gott bekom-

men, ist meistens nur ein Samen, d. h. es ist noch nicht 

fertig. Wir alle haben in den Händen einen Samen, aus 

dem wir gute Früchte entwickeln sollten. Zum Beispiel 

unsere persönlichen Fähigkeiten, die jeder von uns hat, 

entwickeln wir in Schulen, im Studium oder bei verschiede-

nen Kursen, Fortbildungen, in Betrieben. Als Christen ver-

tiefen wir unseren Glauben durch Gebet und Aufenthalt in 

der Kirche. Unser Wissen über die Welt, Natur, Menschen, 

über sich selbst, erweitern wir eigentlich lebenslang. Ge-

nauso unsere Beziehungen in der Partnerschaft oder in der 

Familie.  

Also, Gott schenkt uns alles, was wir brauchen, aber nicht 

als etwas Fertiges. Nein! Wir müssen schon selbst Gottes 

Gaben entwickeln oder verarbeiten. Wir müssen den Sa-

men in unserem Leben pflanzen und gießen, damit große 

Früchte daraus werden. Alle Landwirte wissen das und ver-

stehen das sehr gut.  

Gott hat selbst die ganze Welt und das Universum ge-

schaffen, aber unser Leben, obwohl wir es als Geschenk 

Gottes von ihm bekommen haben, will Gott zusammen mit 

uns gestalten, mit unserem Engagement, mit unserer Mü-

he, mit unserer Arbeit, mit unserem Lernen, mit unseren 

Erfahrungen. 

Unsere Schöpfung ist uns anver-

traut! Aber Schöpfung ist nicht 

nur vor Millionen Jahren passiert. 

Schöpfung dauert bis heute. 

Schaut herum! Alles wurde neu 

geschaffen: Pflanzen, Bäume, Erde, 

Wasser, Tiere, Vögel, Menschen. 

Jede und jeder von uns – alle sind 

wir Gottes Schöpfung. Und jede unserer Arbeit gehört zu 

Gottes Schöpfung, ob am Feld, im Wald, in der Schule, im 

Büro oder in der Fabrik.  

Unsere Fähigkeiten wurden durch Gott geschaffen und 

uns geschenkt, aber sie können nur durch uns weiter ent-

wickelt werden, damit unsere Fähigkeiten und Begabungen 

in der Zukunft große Früchte bringen können. 
 

Gott will uns immer sagen: „Mit meinen Gaben und Ta-

lenten gebe ich dir, lieber Mensch, auch Verantwortung in 

die Hand, für die Erde und für die Menschen. Meine Liebe 

und Großzügigkeit sollst du weiter schenken, es bleibt Dir 

noch genug. Du kannst diese Erde, diese Welt mit all dei-

nen Gaben und Talenten so vielfach gestalten, mit deinem 

politischen Wissen, mit deiner finanziellen Spende, mit dei-

ner Mitarbeit in der Entwicklungshilfe, mit deinem Rat.“  
 

Am Erntedankfest haben wir daran erinnert, dass wir sehr 

wohl stolz darauf sein dürfen: auf unsere Leistungen und 

auf unsere Talente; allerdings nicht ohne darauf zu verges-

sen, auch Gott dafür zu danken, unserem Schöpfer und 

Herrn.  

Wer sich nicht bewusst ist, dass alles in seinem Leben von 

Gott kommt, dass trotz seiner eigenen Anstrengungen und 

Leistungen Gott es ist, dem ebenso Dank gebührt, dann 

hat der Mensch etwas ganz Wesentliches übersehen: Er ist 

nicht selbst Gott, er ist sein Geschöpf.  
 

Alles verdanken wir IHM.  

 

Pfarrer Thomas Tomski 

Neu im Dienst unserer Pfarre 
 

Wir haben einen Unterstützer für unseren Priester, die Diakone und die Pfarrteams unseres Pfarrverban-

des bekommen, Priesterkandidat Luca Fian. Im Folgenden stellt er sich vor:  
 

Liebe Pfarrangehörige! 
 

Grüß Gott, darf ich mich vorstellen? Mein Name ist Luca Fian, ich bin 26 Jahre alt, Kärntner, und meine 

große Sehnsucht ist es, Priester werden zu dürfen!  

Ich stamme ursprünglich aus einer Familie von Eisenbahnern und wollte zuerst sogar selber Lokführer 

werden. Doch dafür ist der Zug im wahrsten Sinne des Wortes schon längst abgefahren, da Gott die 

Weichen in meinem Leben anders gestellt hat und so habe ich meine eigentlichen Pläne auf das Abstellgleis geschoben.  

Denn nach meiner Firmung durfte ich in meiner Heimatpfarre Mühldorf im Mölltal immer stärker erfahren, dass 

der Herr mich in seine Nachfolge ruft, um neue Fahrgäste für seinen Expresszug in den Himmel zu gewinnen. Meine 

Liebe gilt hierbei insbesondere der Hl. Eucharistie, der Gottesmutter Maria und den Glaubensgeheimnissen unserer Kir-

che. Diese Liebe und Freude will ich mit Ihnen teilen! Kommen Sie einfach mit mir ins Gespräch. Ich bitte auch um Ihr 

Gebet für mich.  

Auf ein gutes Zusammenarbeiten und Gottes Segen!                                                                                                                                                                                                                        Luca Fian 



 

 

Unser Pfarrkalender 

Aus dem Leben 
unserer Pfarrgemeinde 

Wir beten für unsere 

Verstorbenen: 

Möglichkeit zum Empfang der Kran-

kenkommunion, sowie der Sakra-

mente der Versöhnung und Kran-

kensalbung: Anmeldung nach den 

Gottesdiensten, oder unter Tel. 

 0664 43 44 508, Pfarrer Thomas  

Tomski, oder Tel. 0664 344 67 52,  

Diakon Lorenz Denner 

 Hl.Messe/Gottesdienst 
 

Samstag - 19.00 Uhr,  
Sonn– und Feiertag - 9.00 Uhr 
 
Vor jeder Wochentags– und Vor-  
abendmesse beten wir den Rosen-
kranz zur Göttlichen Barmherzigkeit 
(ca.10 Min.) 
 
Vor jeder Sonntags– und Feier-
tagsmesse beten wir um 8.30 Uhr 
den Rosenkranz 
 

Gebet „7 vor 7“ 
Jeden Mittwoch Abend 
18.53 Uhr in der Pfarrkirche 
 

Kanzleistunden 
in der Pfarrkanzlei St. Andrä: 
Mittwoch und Donnerstag in der 
Zeit von 9.00 - 12.00 Uhr oder nach 
tel. Vereinbarung unter der Nr. 
02242/322 14, 
Mobil 0676/826 63 43 50  
 
Bürostunden im Pfarrhof Zeisel-
mauer jeden Dienstag 16 - 19 Uhr 

Das Sakrament der 

Taufe empfingen: 

Elin Valentina Goban, Julia Hanne-

mann, Sophia Germann – Muckendorf 

Sarah und Lio Zainzinger-Nagl, 

Wipfing 

Helga Trnka und Dr. Robert Wychera, 

Zeiselmauer; Monika Urban und Elfrie-

de Bonengl, Muckendorf; Elfriede Lutz, 

Grafenwörth 

Bitte entnehmen Sie die aktuellen Termine unserer Pfarrhomepage 

http://pfarre.kirche.at/zeiselmauer/ oder den wöchentlichen Got-

tesdienstordnungen an den Schautaufeln in der Kirche und in den 

Kapellen. 

1. November   

8:30 

  

9:00 

9:45 

  

10:30 

  

11:00 

  

14:30 

Allerheiligen 

Totengedenken beim Kriegerdenkmal in 

Wolfpassing 

Hl. Messe in der Pfarrkirche 

Totengedenken beim Kriegerdenkmal in  

Zeiselmauer 

Totengedenken und Gräbersegnung auf dem 

Friedhof Muckendorf 

Totengedenken beim Kriegerdenkmal in 

Wipfing 

Gottesdienst und Friedhofsgang mit  

Gräbersegnung in Zeiselmauer 

2. November   

19:00 

Allerseelen 

Hl. Messe für alle Verstorbenen des vergan-

genen Jahres 

6. November 18:00 Kapellenweihefest Hl. Leonhard in Wipfing 

11. November   

17:00 

Hl. Martin 

Fest mit Laternenumzug, Andacht und Agape 

13. November 9:00 Hl. Messe mit Ministrantenangelobung 

und -verabschiedung 

15. November   

19:00 

Hl. Leopold – Landesfeiertag 

Wort-Gottes-Feier 

20. November   

9:00 

Christkönigssonntag 

Kinder-/Familienmesse 

26. November 19:00 Hl. Messe mit Adventkranzweihe 

27. November   

9:00 

1. Adventsonntag 

Wort-Gottes-Feier mit Adventkranzweihe 

6. Dezember   

ab 15:00 

Hl. Nikolaus 

Nikolo kommt ins Haus - bitte um Anmel-

dung bei Fam. Denner 02242 72245 

8. Dezember   

9:00 

  

Hochfest Mariä Empfängnis - Patrozinium 

Festmesse 

Möglichkeit zur stillen Anbetung vor dem 

ausgesetzten Allerheiligsten den ganzen 

Tag 

Die Roratemessen im Advent finden an den 

Dienstagen, 29. Nov., 6. und 13. Dez., jeweils um 7 Uhr statt. 
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Mini-Grillerei im Pfarrgarten 

Komm zum Schnuppern 

in die Kirche Zeiselmauer, 

immer wenn Gottesdienst ist, oder 

am Donnerstag, 10. November, 16 Uhr 
 

Weitere Informationen bei 

Pfarrer Thomas, Tel. 0676 82 66 34 350 

PGR Sonja Oitzl-Fuchs, Tel. 0699 109 52 113 

auf der Homepage: 
http://pfarre.kirche.at/zeiselmauer/content/ministranten 

 

Du  darfst alle Minis kennenlernen, 

beim Mini-Angelobungsfest 

am Sonntag, 13. November, 9 Uhr 

 

Wir freuen uns auf dich! 

Für Kids ab der 2. Klasse: 
 

Werde auch du 

 

Ministrant/in 
in der Pfarre Zeiselmauer! 

 

Du gestaltest, sooft du möchtest, Hl. Messen und Got-

tesdienste mit und darfst bei Taufen, Hochzeiten und 

Begräbnissen unterstützen. 
 

Du bist in Gemeinschaft mit lustigen, fröhlichen Minis 

bei den Gruppenstunden einmal pro Monat, beim Bas-

teln, Spielen, Backen, Lagerfeuer, Eis-Essen, bei Ausflü-

gen, … beim Sternsingen und Ratschen. 
 

Und es gibt Taschengeld für deine Hilfe! 

Nach langer Zeit konnten auch unsere Ministranten wieder zusammenkommen und gemeinsam feiern. Zum 

Abschluss der Sommerferien wurde in den Pfarrgarten eingeladen. Jeder Mini brachte etwas zum Grillen mit, 

was auch geteilt werden konnte. So entstand ein kunterbuntes, sehr schmackhaftes Buffet. Am Lagerfeuer 

und am Grill wurde geplaudert, gespielt und geschmaust. Auch einige Eltern und Diakon Lorenz nutzten die 

Gelegenheit zum Treffen. 

Sonja Oitzl-Fuchs 



 

 

Pfarr- und Täuflingsfest 

Pfarrverbandswallfahrt nach Greifenstein 

 Nach drei Jahren coronabedingter Pause fand am 

Sonntag, 26. Juni, anlässlich des Geburtsfestes Jo-

hannes des Täufers, wieder unser Pfarr- und Täuf-

lingsfest im Garten des Pfarrhofes Zeiselmauer 

statt.  
 

Gestartet wurde um 9 Uhr mit einer Kinderfeldmes-

se zum Thema „Engel“ im Pfarrgarten. Pfarrer Tho-

mas segnete alle Familien mit ihren Kindern.  
 

Viele Fleißige waren bei der Vorbereitung und Ges-

taltung unseres Pfarrfestes beteiligt – alle Besuche-

rinnen und Besucher wurden in reichem Ausmaß 

kulinarisch verwöhnt. Bei herrlichem Sonnenschein 

und sommerlichen Temperaturen konnte die Ge-

meinschaft das Zusammensein in unserem schönen 

Pfarrgarten genießen. 
 

Die Kinder - und auch manche Erwachsene - hatten 

viel Spaß und Freude beim gemeinsamen Spielen, 

Basteln, Sackhüpfen, auf Stelzen gehen, geschminkt 

werden, … und Vielem mehr. 
 

Claudia Feigl-Sturmlechner 

Am Tag Mariä Himmelfahrt, Montag, 15. August 

2022, begrüßte Pfarrer Thomas Tomski die Messteil-

nehmerinnen und -teilnehmer aus den Pfarren St. 

Andrä und Zeiselmauer zur bereits traditionell 

durchgeführten Pfarrverbandswallfahrt in der Kirche 

„Maria Sorg“ in Greifenstein: „Im Pfarrverband kom-

men wir heute als eine große Familie zusammen ...“ 
 

Anhand des ersten Wunders Jesu bei der Hochzeit 

zu Kana, bei der die Muttergottes die prekäre Situa-

tion des mangelnden Weines sofort erkannte und 

Jesus um Hilfe bat, betonte Pfarrer Thomas in seiner 

Predigt, dass Maria auch heute die Nöte der Men-

schen sieht und sich darum kümmert. Als liebende 

Mutter bringt sie ihrem Sohn Jesus unsere Mängel, 

unseren begrenzten Glauben, die fehlende Hoff-

nung und mangelnde Liebe … Und sie ruft uns auch 

heute, wie damals bei der Hochzeit in Kana, auf: 

„Was er euch sagt, das tut.“ Maria ist vollständig von 

der Liebe Gottes erfüllt und sie möchte uns zu Je-

sus führen.  
 

Zur Aufführung gelangte die „Zauberflötenmesse“ 

von Wolfgang A. Mozart, die von Mitgliedern ver-

schiedener Chöre und Orchester aus dem Tullner-

feld und Donautal sowie Freunden aus dem In- und 

Ausland stimm- und instrumentengewaltig gestaltet 

wurde.  

Die Leitung oblag Ingrid Palzer, Organist war Christi-

an Alfons. 
 

Bei der anschließenden Agape genoss die Feierge-

meinde bei wunderschönem Sommerwetter das Zu-

sammensein.                    Claudia Feigl-Sturmlechner 



 

 

Kinderferienspiel  

Am 11. Juli lud die Pfarre zum diesjährigen Ferien-

spiel in die Kirche Zeiselmauer ein. 28 Kinder folgten 

dem Ruf und konnten unsere Kirche in mehreren 

Stationen erleben: von der Unterkirche bis hinauf 

in den Turm klettern, Hören und Spielen auf der Kir-

chenorgel und die kostbaren Gewänder in der Sak-

ristei anprobieren. 
 

Zum Abschluss dieser Aktivität, die allen sehr viel 

Spaß gemacht hat, gab es für die Kinder ein Eis. 
 

Wir bedanken uns für die zahlreiche Teilnahme und 

bei den Helfern, die dieses Erlebnis möglich ge-

macht haben.                                                                                         Sonja Oitzl-Fuchs 

 

Adventfenster 

Liebe Mitbürger/innen in Zeiselmauer 
und Wolfpassing! 
 

2019 habe ich erstmals die Adventfenster in unserer 

Gemeinde initiiert – aus dem Grund, weil mir in vielen 

Gemeinden die Fenster aufgefallen sind und ich die 

Idee einfach schön fand. 

Und viele haben ihre Nachbarn, Verwandten und 

Freunde eingeladen, um mit ihnen die Eröffnung ih-

res Adventfensters in kleinem oder größerem Kreis 

mit Tee oder Punsch, Keksen oder Aufstrichbroten zu 

feiern. Das waren viele nette Begegnungen.  
 

Deswegen rufe ich Sie auf: Machen Sie – wieder – 

mit! 

Wir suchen 24 Familien, Institutionen und Betrie-

be, die ein Fenster ihres Hauses vorweihnachtlich 

schmücken wollen. 

Jeden Tag könnte so auch heuer wieder ein neues 

"Adventfenster" geöffnet werden. Die Gestaltung des 

Fensters bleibt völlig Ihnen überlassen. Beispielsweise 

kann man die jeweilige Zahl beleuchten oder das 

Fenster mit weihnachtlicher Deko schmücken oder 

aber auch eine kleine Weihnachtsgeschichte oder ein 

Gebet ins Fenster stellen. 

Die Ideen und Ausführungen 

in den letzten drei Jahren wa-

ren wirklich unglaublich viel-

seitig.  

 

Advent, Weihnachten, die stil-

le Zeit, das Fest der Liebe und 

der Familien, mit Freunden 

und Verwandten, Kerze an-

zünden und an jemanden 

denken … 

 

Jedes beleuchtete Fenster möge ein Licht im Her-

zen entzünden und Frieden in unsere Seelen 

bringen! 
 

Anmeldungen bitte bis längstens 15. November an 

adventfenster@gmx.at oder per WhatsApp an 0676 

34 73 416 
 

Viele Mitmenschen und ich, wir 

freuen uns auf Ihre Fenster. 
 

Elisabeth Ohnewas 

Adventkonzert 

Herzliche Einladung 
 zum Adventkonzert der Sängerrunde Muckendorf  

am ersten Adventsonntag, 27. November 2022, 17 Uhr, 
in der beheizten Pfarrkirche Zeiselmauer 



 

 

So bunt ist unsere Pfarre 
 

Jesus sagt: „Lasst die Kinder zu mir kommen!“ 

 

Kinder-/Familienmessen 
jeweils an Sonntagen um 9 Uhr in der Kirche Zeiselmauer 

20. November und 11. Dezember  
 

Basteln, Spiel und Spaß 
jeweils an Samstagen von 9 bis 12 Uhr im Pfarrhof Zeiselmauer 

„Hl. Martin und Freunde“ - 5. November 

„Advent und Weihnachten“ - 3. Dezember 
 

Martinsfest 
Laternenumzug mit Andacht und Agape 

Freitag, 11. November, 17 Uhr vor der Kirche Zeiselmauer 
 

Karten gestalten 
für einen guten Zweck - mit Jugendlichen ab 14 Jahren 

Samstag, 10. Dezember, 9 bis 12 Uhr im Pfarrhof Zeiselmauer 
 

Kinderweihnacht 
am Samstag, 24. Dezember, jeweils um 14 Uhr und um 15.30 Uhr  

bitte um Anmeldung bei Claudia Feigl-Sturmlechner 0680 13 26 266 
 

Treffpünktchen 
Treffen für Familien mit Babys und Kleinkindern von 0 – 3 Jahren 

jeden Dienstag an Schultagen von 9 bis 11 Uhr im Pfarrhof Zeiselmauer 
 

Komm vorbei und mach mit! 
 


